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Literaturnachrichten 
 

Die ArGe Germania-Marken e.V. hat in Zusam-

menarbeit mit der ArGe Krone/Adler das Buch 

von Herrn Bernd Romberg-Riemer über den 

Nachbarortsverkehr der Deutschen Reichspost 

vom 1.4.1900 bis 5.5.1920 herausgegeben. 
 

Der Autor schreibt in seinem Vorwort: „Tat-

sächlich ist der „Nachbarortsverkehr“ ein 

schwierig zu begreifendes Phänomen. Viele ha-

ben schon von ihm gehört, manche glauben, ihn 

zu kennen, einige sind sich sicher, schon mit ihm 

zu tun gehabt zu haben. Die wenigsten kennen 

ihn jedoch wirklich.“ So wird es wahrscheinlich 

sehr vielen von uns gehen. 
 

Das vorliegende Buch befasst sich nun ausführ-

lich mit diesem speziellen Gebiet der Postge-

schichte. Beginnend mit der Sichtung und Aus-

wertung von Gesetzen, Verordnungen und ande-

ren postgeschichtlichen Quellen wird ein um-

fangreicher Teil an Tabellen und Listen der 

Nachbarorte geboten. Diese stellen nicht nur eine 

Fundgrube an Informationen für die Spezialisten 

dieses Sammelgebietes dar, sondern sind durch die Vielfalt der abgebildeten Belege und Portostu-

fen eine Augenweide für alle Interessierten. 
 

Unverzichtbar für den Sammler wird dieses Buch aber endgültig durch das Verzeichnis sämtlicher 

zugelassener Nachbarortsverbindungen mit über 2.600 Einträgen. Somit stellt dieses Buch nicht nur 

eine profunde Einführung in das Thema dar, sondern wird sich auch als Nachschlagewerk für die 

Klassifizierung von Belegen etablieren. 
 

Das Buch liegt im DIN A4 Format mit Fadenheftung und Hartdeckeleinband vor und hat 335 Seiten 

mit durchgängig farbigen Abbildungen. Der Preis beträgt für Mitglieder der ArGe Germania und 

ArGe Krone/Adler 42,– € plus 6,– € Versandkosten. Für Nichtmitglieder beträgt der Preis 49,– € 

plus Versandkosten. Versandkosten ins Ausland bitte erfragen. 
 

Bestellungen an: 

Arne Karusseit, Teltower Weg 18, 14974 Genshagen, E-Mail: arkar@gmx.de   oder 

Axel Lesch, Robert-Uhrig-Str. 11, 10315 Berlin, E-Mail: axel.lesch@freenet.de, Tel: 030-12035121 
 

 

 

 

 

 

 

Stempelgesetze und Gebühren in Baden von 1628 bis 1952 
 

Handbuch und Katalog zur Badischen Fiskalphilatelie 
 

Liebe Sammlerfreunde, Händler und an der Geschichte Badens Interessierte, nach jahrelangem Zu-

sammentragen und Forschen liegt nun der zweite Band unserer Buchreihe über ein Teilgebiet der 

deutschen Fiskalphilatelie vor. 
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Das Handbuch ist im Engelsdorfer Verlag, Schongauer Str. 25, 04329 Leipzig verlegt und über den 

Buchhandel zum Festpreis von 49,95 € zu beziehen. Es hat 660 Seiten mit ca. 770 farbigen Abbil-

dungen und ist im Offsetdruckverfahren mit Fadenheftung und Festeinband hergestellt (ISBN  978-

3-95744-583-4). 
 

Das Handbuch behandelt neben einem historischen Abriss der Fiskalphilatelie die badischen Stem-

pelpapiere, Spielkarten-, Kalender- und Zeitungsstempel, Stempelmarken, Kostenmarken, Gerichts-

kostenmarken sowie Gemeindegebührenmarken. Neben deren Beschreibung und Katalogisierung 

enthält dieses Handbuch umfangreiche Zusammenstellungen und Erläuterungen zu den/m badi-

schen Gesetzen, Gebühren- und Tariftabellen ehemals selbstständigen badischen Gemeinden zwi-

schen 1910 und 2010, Abriss der Geschichte des Landes Baden, historischen juristischen Begriffen 

und einem Literaturverzeichnis. 
 

Für ausländische Sammlerfreunde sind das Inhaltsverzeichnis, eine Zusammenfassung des Buchin-

halts sowie philatelistische Fachbegriffe in das Englische übersetzt beigefügt. 
 

Natürlich ist den Autoren bewusst, dass dieses Handbuch durch Neufunde und Meldungen von 

Sammlerfreunden ständig aktualisiert werden muss. Dies erfolgt in unregelmäßigen Abständen über 

die Homepage von Wolfgang Morscheck (www.fiskalvorpost.de,  www.fiskal-philatelie.de oder 

www.stempelpapier.de). 
 

Bereits im März 2012 erschien der erste Band unserer Fachbuchreihe zur deutschen Fiskalphilatelie 

über das Sammelgebiet Sachsen unter analogem Titel im o.g. Verlag (ISDN 978-3-86268-730-5, 

(nach Aufhebung der Buchpreisbindung 21,00 €), mit Fachaufsätzen von Wolfgang Morscheck, 

Bad Säckingen und Dr. Hans-Dieter Lutz, Villingen-Schwenningen. 
 

Das Baden-Handbuch sowie auch das 2012 erschienene Sachsen-Handbuch können zuzüglich Ver-

sandkosten (bis 5 kg) gegen Vorkasse bei den Autoren oder über den Buchhandel erworben werden. 
 

Steffen Eckert, Färberstr. 9, 04105 Leipzig, 

E-Mail: eckertsteffen@t-online.de, Tel.: 0049 (0)341 2334604 
 

Wolfgang Morscheck, Rudolf-Graber-Str. 6, 79713 Bad Säckingen, 

E-Mail: hausin.morscheck@signette.de, Tel.: 0049 (0)7761 9262508 
 

Gunter Wagner, Rosenapotheke Nürtinger Str. 4, 72649 Wolfschlugen 

E-Mail: info@rosen-apotheke24.de, Tel.: 0049(0)7022 54411 
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BIC-Code:  WELA DE 8L XXX    IBAN Nr.:  DE 59 86055592 1630454784 

Konto-Nr.:  1630454784        BLZ:    86055592 (Sparkasse Leipzig) 
 

Versandkosten: 

Deutschland:        0,00 €  

Europäische Union   16,99 €,       Europa   29,99 € 

Kanada, USA u.a.    35,99 €       Weltweit   42,99 € 

 

 

AUFRUF 
 

Liebe INFLA–Mitglieder, 
 

wir suchen immer noch Belege (nur Deutsches Reich) mit Grobsendungs- 

und Päckchenstempel bis 1923 für unser INFLA-Buch. 

Wir danken allen, die schon ihre Belege zur Verfügung gestellt haben. 

Jeder Beleg bringt uns voran. 
 

Belege bitte melden an:  

Hans-Joachim Filbrandt, Irkutsker Str. 209, Tel: 0371-219584, E-Mail: hj-filbrandt@arcor.de 

 

 

 
 

Wir alle wissen um die Bedeutung philatelistischer Literatur für unser Hobby, unsere Sammlungen 

und unsere philatelistischen Forschungen. Um so anerkennenswerter ist die Arbeit der 
 

Gotwin-Zenker-Stiftung 
für philatelistische Literatur 

 

Ohne die finanzielle Förderung durch die Stiftung hätten etliche INFLA-Bände und auch andere 

Bücher nur zu deutlich höheren Preisen verkauft oder sogar überhaupt nicht aufgelegt werden kön-

nen. Deshalb bittet der Vorstand von INFLA–Berlin, Verein der Deutschlandsammler e.V. Sie um 

eine Spende auf das Stiftungskonto: 
 

Stadtsparkasse München 
IBAN:  DE42 7015 0000 1003 5099 06        SWIFT-BIC:  SSKMDEMXXX 

 

Auch Sammlungen, Bücher, Alben und brauchbares Zubehör sind willkommen. Nach Verkauf oder 

Versteigerung kommt der Erlös als Spende der Stiftung zugute. Dr. Gertlieb Gmach, Vorsitzender 

des Stiftungsvorstandes, (Zankenhauser Str. 29, 82279 Eching am Ammersee) ist gerne bereit, für 

Verkauf oder Versteigerung zu sorgen. 
 

 

 

 

Ein Raum ohne Bücher ist ein Körper ohne Seele 
(Marcus Tullius Cicero 106–43) 

 

Die Bibliothek von INFLA-Berlin bietet jedem Sammler das geeignete Werk zum Lesen, For-

schen, Nachschlagen. Die aktuelle Bibliotheksliste wird in zeitlichen Abständen veröffentlicht. 

Sie ist auch auf unserer Homepage www.infla-berlin.de abrufbar. 
 

Bibliotheksverwalter: Manfred Wiegand, Max-Born-Ring 31, 37077 Göttingen 
 

Bücher ausleihen lohnt sich immer! 
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